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Schweizerisches Rotes Kreuz

PROSPEKTIVE

Das angepasste Verhalten der Helfer in einem
Katastrophenfall ist entscheidende Voraussetzung zur
Rettung möglichst vieler Menschenleben. Während

für Ärzte Kurse in Katastrophenmedizin
angeboten werden, fehlt eine entsprechende
Ausbildungsmöglichkeit für das Pflegepersonal, dessen
bisherige Grundausbildung nur ungenügend auf die
Berufsausübung im Katastrophenfall vorbereitet.

Von Marianne Blanc
Kurs auf freiwilliger Basis
für das ausgebildete
Pflegepersonal

Parallel zur Einfuhrung in die
Grundausbildung erfolgt die
Planung und Vorbereitung
eines Kurses «Krankenpflege im
Katastrophenfall», der als Wei-
terbildungsmoglichkeit auf
freiwilliger Basis fur das
ausgebildete Pflegepersonal
angeboten werden soll Die
Organisation und Administration
dieser Kurse
wird Aufgabe
des Zentral
Sekretariats

Strophenfall wahrscheinlich als
Personalreserve in den
vermutlich uberbelasteten Spitalern

benotigt wurde

Ziel und Inhalt
dieser Ausbildung

Diese Ausbildung fordert
Angehörige von Pflegeberufen
auf, sich mit einer durch mögliche

Katastrophenereignisse
veränderten Berufsrealitat

auseinanderzusetzen und sich
über die Katastrophenvorsorge

im Gesundheitswesen der
Schweiz, und insbesondere
über die Katastrophenorganisation

am eigenen Arbeitsplatz,

zu informieren Weitere
Schwerpunkte sind die Grundsatze

der Katastrophenmedizin
und diejenigen der

Krankenpflege im Katastrophenfall
Im Fall einer Katastrophe
«Krieg» sollen die Angehörigen

von Pflegeberufen die
Grundsatze des Roten Kreuzes

sowie die Bestimmungen
der Genfer Konventionen kennen

und über ihre Rechte und
Pflichten informiert sein

Kursleiterinnen SRK
Fur die Erteilung von Kursen

«Krankenpflege im
Katastrophenfall» sind folgende
Voraussetzungen erforderlich

- vom SRK registriertes
Diplom in Krankenpflege und
einige Jahre Berufserfahrung

in der Akutkrankenpflege

- Ausbildung oder Erfahrung
in Erwachsenenbildung

- Interesse an einer Weiterbildung

bezuglich «Krankenpflege

im Katastrophenfall»
und Uberzeugung, dass dies
erforderlich und notwendig
ist

d Administration _

Kranken
eimKsl95lE£

sein, die Durchfuhrung
jedoch regional durch speziell
auf diese Aufgabe vorbereitete

Kuweiterinnen
geschehen

In einer ersten Phase wird
der Kurs Leiterinnen und
Leitern des Pflegedienstes von
Spitalern offen stehen, damit
diese nachfolgend am eigenen
Arbeitsplatz ihr Pflegepersonal
schulen können Spater soll
der Kurs hauptsächlich dem
nicht mehr berufstätigen
Pflegepersonal angeboten werden,

welches in einem Kata-

Es muss nicht
immer eine grosse

Katastrophe sein,

um ein Menschenleben

zu vernichten!

Auch bei
einem „einfachen»

Unfall kann
unsachgemäßes
Verhalten dem
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- Bedürfnis, etwas Zusatzliches

zu lernen, und Bereitschaft,

sich auch in Zukunft
weiterzubilden

- Zeit und Gelegenheit, in der
Region mindestens dreimal
jährlich einen zweitägigen
Kurs vorzubereiten, zu
organisieren und durchzufuhren

Das SRK bildet geeignete
Bewerberinnen zu Kursleiterinnen

SRK aus und begleitet und
unterstutzt sie bei der
Vorbereitung und Durchfuhrung von
Kursen «Krankenpflege im
Katastrophenfall» Kuweiterin-

ihenfoll

nen SRK werden fur ihre Tätigkeit

honoriert und erhalten
eine Spesenentschadigung

Ausbildung der Ausbilder
Im übrigen bietet das SRK

auch Lehrerinnen und Lehrern
von Krankenpflegeschulen
Gelegenheit, sich in einem
zweitägigen Kurs auf die Erteilung
des Unterrichts «Krankenpflege

im Katastrophenfall»
vorzubereiten Die Rotkreuz-Kaderschulen

fur Krankenpflege Aar-
au und Lausanne werden die
«Krankenpflege im
Katastrophenfall» ebenfalls in ihr Aus-
bildungsprogramm fur
angehende Lehrerinnen und Lehrer
sowie fur Oberschwestern/
Oberpfleger aufnehmen

Ür

Ausbildungsdokumentation
Das SRK hat eine Ausbil-

dungsdokumentation
zusammengestellt, die nebst den
Rahmenzielen und dem
Stoffprogramm noch weitere
Unterlagen enthalt, zum Beispiel
- Definition des Begriffs

«Katastrophe»

- Grundsatze der
Katastrophenmedizin

- Grundsatze der Krankenpflege

im Katastrophenfall
und Aufgaben des
Pflegepersonals

- Zusammenfassung des
Konzepts des Koordinierten
Sanitatsdienstes (KSD)

- Fallbeispiele
- eine Dokumentationsliste

Der Kuweiterin SRK wird
zudem ein Handbuch zur Verfugung

gestellt, das nebst den
oben erwähnten Ausbildungs-
unterlagen alle fur die Organisation

und Durchfuhrung
erforderlichen Informationen
vermittelt und die fur die Kursad-
ministration benotigten
Formulare enthalt

Das SRK stellt diese Ausbil-
dungsdokumentation auch
andern interessierten Personen
oder Organisationen zur Verfugung,

zum Beispiel

- Leiterinnen und Leitern des
Pflegedienstes

- Berufsverbanden

- Ausbildungsverantwortli-
chen des Rotkreuzdienstes

- Ausbildungsverantwortli-
chen des Zivilschutzes usw

Ausschreibung der Kurse
Mit der Erteilung der Kurse
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«Krankenpflege im
Katastrophenfall» wird voraussichtlich
noch im Spatherbst dieses
Jahres begonnen werden können,

wobei vorerst die Ausbildung

der Ausbilder Vorrang
hat

Die Kurse werden in den
SRK-eigenen Publikationen
(Actio, Journal der Abteilung
GSW, Bulletin der Abteilung
Berufsbildung) sowie in den
Zeitschriften der Berufsverbande

und in weiteren Spital-
und Mediziner-Zeitschriften
ausgeschrieben Die Kursteilnahme

ist kostenlos
Nähere Auskünfte erteilt

gerne die Projektierung «Kurs
Krankenpflege im
Katastrophenfall» des SRK in Bern
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